
Regenwassernutzungs-
technik 

Planungshandbuch

2007



Änderungen vorbehalten 02/2007 WILO AG



Wilo-Planungshandbuch Regenwassernutzungstechnik 02/2007 3

I N H A LT

Einleitung 5

Wasser ist Leben 5

Was kann ich sparen? 5

10 gute Gründe, Regenwasser zu nutzen 6

Grundlagen der Regenwassernutzung 9

Auslegung einer Regenwassernutzungsanlage 9

Sammelflächen 12

Filterung 14

Speicherung 15

Pumpen-/Systemtechnik 19

Selbstansaugende Pumpen 27

Technische Ausführungsvorschriften 29

Hygiene – Regenwassernutzung im Haushalt 31

Hygienische Betrachtungen 32

Wäschewaschen mit Regenwasser (Fachartikel) 33

Umwelt entlastet, Betriebskosten gesenkt (Fachartikel) 35

Recht 39

Verordnungen, Normen, Satzungen 39

Wartungscheckliste 43

Häufig gestellte Fragen 45

Anhang 51

Planung und Erstellung einer Regenwassernutzungsanlage 51

Bemessungsbogen 52

Antrag auf Teilbefreiung 54

Antwort Wasserversorger 55

Musteranschreiben an das Gesundheitsamt 56

Anzeige zur Nutzung/Änderung/Stilllegung einer Brauchwasseranlage 57

Inbetriebnahme- und Wartungsprotokoll Regenwassernutzungsanlage 58

Tabellen und Diagramme für Berechnungen 60

Seminare 66

Informationsmaterial 67

Impressum 71





Wilo-Planungshandbuch Regenwassernutzungstechnik 02/2007 5

Einleitung
Wasser ist Leben

Wir benötigen Süßwasser für unser tägliches
Leben, für die Produktion von Nahrungsmitteln
und Industriegütern. Es gilt, speziell der Gewäs-
serverschmutzung und der ineffizienten Nut-
zung entgegenzuwirken. 

Wenn Sie bedenken, dass nahezu ein Viertel der
Weltbevölkerung keinen Zugang zu sauberem
Trinkwasser hat, wird deutlich, wie der Kampf um
Wasser weltweit Konfliktpotenziale schafft.
Trinkwasser ist ein notwendiges Lebensmittel
für das es keinen Ersatz gibt!

Die sinnvolle Nutzung von Regenwasser mit
speziell dafür ausgelegten Systemen ist günstig
und umweltschonend. Sowohl im Haus als auch

im Garten leisten sie hervorragende Dienste:
Denn außer zum Trinken, zur Körperpflege und
für die Zubereitung von Speisen ist aufwändig
aufbereitetes Trinkwasser nicht unbedingt
notwendig. 

Insbesondere der Wasserbedarf für Garten und
Außenanlagen sowie für die Toilettenspülung
und die Waschmaschine lässt sich ganz einfach
per Eigenwasserversorgung decken. Das schont
die Umwelt – und das Haushaltsbudget: Denn
durch Regenwassernutzung können Sie bis zu 
71 Liter Trinkwasser pro Person und Tag sparen.
Bei den zunehmend steigenden Wasserkosten
zahlt sich Regenwassernutzung immer mehr aus.

Was kann ich sparen?

Durch den Einsatz einer Regenwassernutzungs-
anlage können bis zu 71 Liter Trinkwasser gespart
werden.

130 Liter Wasserbedarf pro Person und Tag.

Quelle BDA

Trinkwasser: 59 l

Regenwasser: 71 l
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10 gute Gründe, Regenwasser zu nutzen

1. Regenwasser für eine lebenswerte Zukunft 
Umweltschutz tut Not, um die Welt für
unsere Kinder lebenswert zu erhalten. Mit
einer Regenwassernutzungsanlage enga-
gieren Sie sich aktiv für die Umwelt und
damit für die Zukunft unserer Kinder.

2. Umweltbewusstsein im Geist der Zeit 
Mit einer Regenwassernutzungsanlage
zeigen Sie, dass Sie moderne Technik mit
ökologischem Bewusstsein verbinden
können. Das ist zeitgemäß.

3. Regenwassernutzung kann viel
Dank moderner Technik wird Regenwasser
zuverlässig und hygienisch unbedenklich 
für Gartenbewässerung, aber auch für den
Betrieb von Toilette, Waschmaschine und
viele weitere Bereiche eingesetzt, bei denen
die Verwendung von wertvollem Trinkwasser
Vergeudung wäre.

4. Regenwassernutzung ist modernste
Umwelttechnik
Die Umwelttechnik deutscher Fachfirmen 
im Bereich Regenwassernutzung genießt
weltweit den besten Ruf. Ihr Sanitär- und
Heizungshandwerker hat das Know-how,
diese Technik fachlich kompetent in Ihre
Haustechnik zu integrieren.

5. Regenwassernutzung spart Geld
Bis zu 60 % Trinkwasser kann durch Regen-
wassernutzung eingespart werden – vieler-
orts gibt es auch Fördergelder. Noch wichti-
ger aber ist die Schonung der lebenswich-
tigen Ressource Wasser.

6. Regenwassernutzung: 
So selbstverständlich wie Abfalltrennung
Regenwassernutzung wird schon bald so
üblich sein wie Abfalltrennung. Das ist eine
wichtige Voraussetzung, sich schon jetzt für
die Regenwassernutzung zu engagieren.

7. Regenwassernutzung im Haus ist sicher
Moderne Regenwassernutzungssysteme
erfüllen die hohen Anforderungen deutscher
Wasservorschriften (die zu den strengsten
der Welt gehören) problemlos und sicher.

8. Mit Regenwassernutzung sind Sie
Selbstversorger
Neue Technologien geben uns ein Stück
Unabhängigkeit von den Versorgungs-
unternehmen zurück. Machen Sie jetzt die
Regenwassernutzung zum Teil Ihrer eigenen
Wasserversorgung.

9. Regenwassernutzung: 
Technologie mit Zukunft
Gerade in den letzten Jahren verzeichneten
wir einen überproportionalen Anstieg beim
Einbau von Regenwassernutzungsanlagen –
auch dies ein Beweis für die Zukunftssicher-
heit Ihrer Investition.

10. Profisysteme vom Profi installiert
Moderne Regenwassernutzungsanlagen sind
keine Do-it-yourself-Produkte sondern hoch
entwickelte Umwelttechnologie. Setzen Sie
auf Sicherheit und Leistungsfähigkeit, indem
Sie den Einbau vom Fachmann, Ihrem Sani-
tär- und Heizungsunternehmen durchführen
lassen.
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Praxisbeispiel Neubau
Haus Tobias – Kindergarten, Schule und Heim
in Freiburg, Deutschland (Bildungseinrichtung)
Die Betreiber und die Heimleitung wollen – als
Philosophie dieser sozialen Einrichtung – den
nachhaltigen Umgang mit der Natur als Lebens-
grundlage für nachfolgende Generationen ver-
wirklichen.

Deshalb wurden nicht nur Gründächer, sondern
auch eine Regenwasseranlage verwirklicht. Das
Haus Tobias nutzt das Regenwasser nicht nur für
WC und Außenanlagen, sondern auch für Wasch-
maschinen im Internatsbereich.

Informationen zum Gebäude 
Das Haus Tobias ist Kindergarten, Schule und
Heim für seelisch pflegebedürftige Kinder und
Jugendliche. Träger der Einrichtung ist das heil-
pädagogische Sozialwerk Freiburg e.V. Mit dem
Neubau von Heim und Schule wurde dem ständig
steigenden Raumbedarf Rechnung getragen. Die
Anzahl der Heimplätze wurde auf 45 vergrößert.
Insgesamt werden hier 130 Kinder betreut.

Praxisbeispiel Sanierung
Ev. Waldheim Lindental Stuttgart, Deutschland
(Öffentliches Gebäude)
Die Regenwassernutzungsanlage konnte nicht 
in einem Technikraum untergebracht werden, sie
musste somit in das Treppenhaus integriert
werden. Alle WC-Anlagen werden mit Regen-
wasser betrieben. Ebenfalls wird Kindern und
Jugendlichen der Umgang mit dem Medium
Regenwasser im Spielbereich vermittelt.

Informationen zum Gebäude 
Neu- und Umbau des Kinderferienheimes mit
Nebengebäuden in Stuttgart-Weilimdorf. Auf-
grund ökologischer Verpflichtung wollte
die Evangelische Landeskirche Stuttgart in
diesem Naherholungsgebiet einen Beitrag zum
Umweltschutz leisten. 

Hintergrundinformationen:
Regenwassernutzung wird
nicht nur im Neubau, sondern
auch in der Sanierung ausge-
legt. Neueste Zahlen belegen,
dass sich ca. 20 % der ver-
bauten Anlagen in Neubestand
befinden und ca. 80 % in der
Sanierung.


